
Sitzung des Ministerrates am 3. Dezember 2024 

 

TOP 4: Waldzustandsbericht 2024 
- Ministerium für Klimaschutz, Umwelt, Energie und Mobilität - 

 

 

Beschluss: 

Der Ministerrat nimmt den Waldzustandsbericht 2024 des Ministeriums für 
Klimaschutz, Umwelt, Energie und Mobilität und die wichtigsten Ergebnisse der 
Bundeswaldinventur für das Land Rheinland-Pfalz zur Kenntnis. 

 

Erläuterungen: 

Die Waldzustandserhebung ermöglicht seit 1984 jährlich anhand eines 
systematischen, landesweiten Stichprobenrasters Einblick in den Gesundheitszustand 
unserer Waldbäume. Um einen umfassenderen Überblick über die Entwicklung des 
rheinland-pfälzischen Waldes mit seinen vielfältigen Funktionen und Gefährdungen zu 
geben, wird im diesjährigen Bericht neben den Darstellungen zur 
Kronenzustandsentwicklung besonders auf die Erhaltung der Waldböden als 
bedeutsamen Teil der forstlichen Nachhaltigkeit eingegangen. Dem Waldboden als 
„Boden des Jahres 2024“ ist deshalb zusätzlich ein eigenes Kapitel gewidmet. 

Ein weiterer Beitrag im aktuellen Bericht befasst sich mit der Bedeutung intakter 
Wälder für eine nachhaltige Grundwasserneubildung in Zeiten des Klimawandels.  

Die detaillierten Ergebnisse der Waldzustandserhebung werden mit dem Bericht auf 
den Internetseiten des Ministeriums für Klimaschutz, Umwelt, Energie und Mobilität 
sowie von Landesforsten Rheinland-Pfalz veröffentlicht. Zudem wird der Bericht dem 
Landtag zugeleitet.  

Der Waldzustandsbericht kommt zu dem Ergebnis, dass das festgestellte 
Schadniveau über alle Waldflächen von Rheinland-Pfalz, alle Baumarten und 
Altersstufen hinweg nicht nur das sehr hohe Niveau der Vorjahre hält, sondern sogar 
den im Jahr 2023 erreichten Höchststand überschreitet. Unsere Wälder leiden 
dauerhaft unter extremen Dürrejahren, die infolge des Klimawandels seit 2018 gehäuft 
aufgetreten sind. 
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Die Bundeswaldinventur ist eine von Bund und Ländern gemeinsam organisierte 
Stichprobeninventur, welche alle zehn Jahre innerhalb der gesamten Waldfläche 
Deutschlands durchgeführt wird. Das Bundesministerium für Ernährung und 
Landwirtschaft (BMEL) koordiniert dabei federführend die Durchführung.  


